
Bericht über die Gemeinderatsitzung vom 20. Januar 2025  

Herr Bürgermeister Richter begrüßte zur ersten öffentlichen Gemeinderatssitzung 

dieses Jahres die anwesende Bürgerschaft und den Gemeinderat. Die Gemeinderäte 

Frau Bronni und Herr Lenz fehlten entschuldigt. Es wurde Beschlussfähigkeit 

festgestellt. 

Anfragen aus der Bürgerschaft 
Ein Bürger stellte eine Frage zum Gebiet „Vor der Gasse“. Herr Richter antwortet, 
dass die Eigentümer zu Erlös und Art der Bebauung unterschiedliche Vorstellungen 
haben und keine Einigung und Mitwirkungsbereitschaft zur Umlegung vorliege. Der 
gleiche Bürger teilt mit, dass die Wege auf dem Friedhof zwischen den Grabsteinen 
sehr uneben seien und bittet um Behebung. Herr Richter antwortet, dass er dies mit 
dem Bauhof besprechen und in Auftrag geben werde.  

Kernzeitbetreuung; Erweiterung der Angebote; Einführung eines 

Morgenmoduls 

Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßte Herr Richter die Leitung der 

Kernzeitbetreuung Frau Binder. Diese informierte, dass nach den Sommerferien 

mehrfach an sie das Anliegen herangetragen wurde, ob es möglich sei nur eine 

Betreuung vor Unterricht buchen zu können. Verwaltung und Kernzeitleitung haben 

an die Eltern eine entsprechende Umfrage versendet. Von allen versendeten 

Schreiben wurden circa 20 % zurückgesendet. Von den zurückgesendeten 

Unterlagen gaben 70 % an, die Einführung eines neuen Modelles zur Betreuung 

ausschließlich vor Unterrichtsbeginn zukünftig buchen zu wollen. Auch in einzelnen 

Elterngesprächen wurde mehrmals dieser Wunsch geäußert. Auf dieser Basis war 

der Vorschlag von Verwaltung und Kernzeitleitung ein neues Modul einzuführen für 

die Zeit von 7:00 Uhr bis 8:35. Aufgrund damit verbundener Arbeiten bei der 

Verwaltung und dem kommunalen Dienstleister Komm.one könnte dies frühestens 

zum 01.05.2025 zu buchen sein. Gemeinderat Reimer spricht sich positiv für die 

Ergänzung aus, „wenn die Gemeinde auf die Wünsche der Eltern eingehen kann, 

dann sollte man das auch machen und auch möglichst zeitnah umsetzen“. 

Gemeinderätin Abel sei dafür, das Angebot erst ab dem neuen Schuljahr einzuführen 

und in dem Zusammenhang die komplexen Angebotsoptionen zu evaluieren und 

gegeben falls zu verschlanken.  

Beschluss mit 6 Stimmen dafür und 3 Stimmen enthalten zugestimmt.  

Der Gemeinderat spricht sich für die Ergänzung der bestehenden 

Betreuungsangebote aus. Es wird ergänzend zu den aktuellen Angeboten ein 

Angebot mit den Zeiten 7:00 Uhr bis 8:35 Uhr ab 01. Mai 2025 eingeführt. Eine 

Evaluierung der Betreuungsangebote der Kernzeitbetreuung wird durchgeführt.  

Zugestimmt: Verwaltung (Herr Bürgermeister Richter), CDU (Herr Zipp),  LUBS 

(Frau Rehle, Herr Reimer), FMS (Herr Brucker), AWV (Herr Sihler) 

Enthalten: LUBS (Frau Brändle), AWV (Herr Dellin, Frau Abel) 



Bauvoranfrage Vogelsangstraße; Errichtung eines Geräteschuppens 

Bei der Gemeindeverwaltung ist eine Bauvoranfrage gemäß § 57 Landesbauordnung 

(LBO) eingegangen. Das Bauvorhaben ist die Errichtung eines Geräteschuppens auf 

Flurstück Nummer 3084. Das Flurstück befindet sich in einem Bereich für den es 

einen Baulinienplan gibt. Ein Geräteschuppen ist kein Hauptgebäude, sondern als 

Nebengebäude anzusehen. Nebengebäude befinden sich in diesem Gebiet bereits in 

der nicht überbaubaren. Herr Richter stellt das Bauvorhaben vor. Das Gebäude ist 

vorgesehen mit den Maßen 8m x 6m Grundriss und zwischen 3m und 5m Höhe. 

Dieses doch sehr große Nebengebäude wird von der Dimension und der Nähe zum 

Nachbargrundstück kritisch gesehen. Eine weitere Prüfung, bevor ein Bauantrag 

eingereicht werden, ist die Möglichkeit der Zufahrt. Hierbei wurde mitgeteilt, dass im 

Süden der Panoramaweg in diesem Bereich mehreren Eigentümern gehöre und als 

Privatweg anzusehen sei. Hier habe derjenige, der eine Zufahrt benötige, mit den 

Eigentümern eine Einigung gemäß § 917 BGB zu vereinbaren. Die Zufahrt von der 

Vogelsangstraße aus könnte genehmigt werden.  

Wahlorganisation zur Bundestagswahl 2025  

Die nächste Bundestagswahl findet am Sonntag, 23.02.2025 statt. An diesem Tag 

wird der 21. Deutsche Bundestag gewählt. Die Wahlzeit dauert von 8:00 Uhr bis 

18:00 Uhr. Die Gemeindeverwaltung befasst sich intensiv seit bekannt werden der 

vorgezogenen Bundestagswahl mit den Vorbereitungen. Der Vorschlag der 

Verwaltung ist einen Wahlbezirk zu bilden. Dieser Wahlbezirk I erstreckt sich über die 

ganze Gemarkung der Gemeinde Schlaitdorf. Als Wahllokal wird der Bürgersaal im 

Gemeindezentrum vorgeschlagen. Herr Richter gibt die Wahleinteilung bekannt. Die 

Auszählung erfolgt ab 18:00 Uhr durch alle Mitglieder der Wahlvorstände. 

Übertragung der Verwaltung der Jagdgenossenschaft auf den Gemeinderat  

Die Jagdgenossenschaftsversammlung der Jagdgenossenschaft Schlaitdorf hatte am 

13.01.2025 stattgefunden. Die anwesenden und vertretenen Jagdgenossen hatten 

bei „Tagesordnungspunkt acht“ „Entscheidung über die künftige Verwaltung der 

Jagdgenossenschaft“ einstimmig beschlossen die Verwaltung, wie auch bisher, auf 

den Gemeinderat zu übertragen. Rechtsgrundlage hierfür ist das Jagd- und 

Wildtiermanagementgesetz (JWMG). Regelungen stehen im § 15. Der Jagdvorstand 

ist längstens für die Dauer der gesetzlichen Mindestpachtzeit zu wählen. Diese 

beträgt sechs Jahre (§ 17 Abs. 4 Satz 2 JWMG). Formal ist nun erneut die 

Zustimmung des Gemeinderates zur Übernahme der Verwaltung der 

Jagdgenossenschaft für die kommenden 6 Jahre erforderlich.   

Beschluss – einstimmig: 

1. Der Übertragung der Verwaltung der Jagdgenossenschaft Schlaitdorf auf den 

Gemeinderat wird zugestimmt. 

2. Die Aufgaben des Gemeinderates, die bei der Verwaltung der       

Jagdgenossenschaft anstehen, werden auf den Bürgermeister übertragen. 



Verschiedenes 
Straßenbeleuchtung: Frau Rehle fragt ob die Straßenbeleuchtungen in Schlaitdorf 

gedimmt werden kann. Die Verwaltung werde diesen Punkt klären. 

Seniorenheim: Herr Brucker fragt ob neue Informationen über den Bau des 

Seniorenheims bekannt. Herr Richter antwortet, dass der Verwaltung keine neuen 

Informationen vorliegen.  

Blitzanlage: Herr Reimer fragt wann die Blitzanlage angeschlossen werde? Herr 

Richter informiert, dass diese angeschlossen sei und das Rohr das man sehe ein 

Leerrohr sei.   

 


